
Bild: Christiane Raabe - In: Pfarrbriefservice.de 

Pfarrbrief 
unseres Pfarrverbandes 

Tittling - Neukirchen v. Wald 
 
 

Nr. 11/2026                        1. bis 30. November 2026                       Preis: 0,70 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Tod hat nicht das letzte Wort, 

sondern das Leben!  
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Aktuelles aus unserem Pfarrverband 
 

❖ Jugendgottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge  
Unter dem Motto „Sich gemeinsam auf den Weg ma-
chen“ feiern wir am Sonntag, 22. November 2026, um 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche Tittling einen Jugendgottes-
dienst zum Jugendbekenntnissonntag. Im Rahmen die-
ses Gottesdienstes werden sich die Firmbewerber/innen 
vorstellen. Für die Jugendlichen ist der Jugendgottes-
dienst der gemeinsame Startpunkt für den Weg der Firm-
vorbereitung, in der sie sich auf drei mögliche Vorberei-
tungsrouten aufteilen. Wie in der gesamten Firmvorbe-
reitung unter dem Motto „Mein Weg. Meine Wahl. Mit Gott.“ nimmt dieser 
Gottesdienst in den Blick, wie dieser Weg zur Firmung oder auch der persön-
liche Weg mit Gott von jedem einzelnen selbst gestaltet werden kann.  
Herzlich eingeladen sind alle Pfarrangehörigen, insbesondere die Jugendli-
chen sowie die Firmbewerber/innen mit ihren Familien. 
 

❖ Krankenbesuche und Krankenkommunion  
Wer den Besuch eines Seelsorgers wegen Krankheit oder zur Spendung der 
Sakramente wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro - Tel. 08504/1742 melden. 
 

❖ Red Wednesday – Ein Zeichen für verfolgte Christen 
Millionen Christen auf der ganzen Welt können ih-
ren Glauben nicht frei leben. Sie erfahren Diskri-
minierung, Ausgrenzung und Verfolgung, weil sie 
sich zu ihrem christlichen Glauben bekennen. Auf 
ihre Situation macht das internationale katholi-
sche Hilfswerk KIRCHE IN NOT mit der weltweiten 
Aktion „Red Wednesday“ aufmerksam. 
Seit 2015 werden dazu jedes Jahr im November 
zahlreiche Kirchen, Kathedralen, Klöster und öf-
fentliche Gebäude auf der ganzen Welt rot ange-
strahlt. Das rote Licht ist ein weithin sichtbares Zei-
chen der Solidarität mit den verfolgten Christen 
und soll die Öffentlichkeit für die Bedeutung der Religionsfreiheit sensibilisie-
ren. In diesem Jahr findet der Red Wednesday am Mittwoch, 18. November 
2026, statt. 
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Heuer beteiligen uns auch wir an dieser weltweiten Aktion. 
Am 18. November wird unsere Tittlinger Pfarrkirche St. Vitus  

daher in rotes Licht getaucht. 
Um 18.30 Uhr feiern wir in der Pfarrkirche einen Gottesdienst, 

in dem wir besonders für die verfolgten Christen weltweit  
und für die Freiheit des Glaubens beten. 

Damit wollen wir ein Zeichen der Verbundenheit mit den Christen setzen, die 
wegen ihres Glaubens unter Verfolgung und Unterdrückung leiden. 
Die gesamte Pfarrbevölkerung ist herzlich eingeladen, diesen Gottesdienst 
mitzufeiern und durch ihre Teilnahme ein Zeichen der Solidarität zu setzen.  

 
❖ Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder 
„Unser Fest mit Jesus“ – unter diesem Leitwort steht 
die Vorbereitung auf die Erstkommunion 2027. Das 
Motto erinnert an die Hochzeit zu Kana, bei der Jesus 
gemeinsam mit seiner Mutter Maria zu Gast war und 
Wasser in Wein verwandelte. Es macht deutlich: Wo 
Jesus mitten unter den Menschen ist, kann sich etwas 
verändern. Seine Nähe schenkt Freude und macht das 
Leben reich. 
In den kommenden Monaten bereiten sich die Erst-
kommunionkinder unserer Pfarreien auf ihren großen Festtag vor. Sie werden 
dabei Jesus und seine Botschaft näher kennenlernen, Gemeinschaft erleben 
und entdecken, was es bedeutet, den Glauben miteinander zu teilen. 
Zu Beginn der Erstkommunionvorbereitung werden die Kinder in unseren Got-
tesdiensten der Pfarrgemeinde vorgestellt: 

• Samstag, 14. November, um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Vitus in 
Tittling 

• Sonntag, 15. November, um 10.00 Uhr beim Patroziniumsgottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Martin in Neukirchen vorm Wald 

• Sonntag, 22. November, um 8.30 Uhr in Enzersdorf 

Wir laden die gesamte Pfarrbevölkerung herzlich ein, diese Gottesdienste mit-
zufeiern und unsere Erstkommunionkinder auf ihrem Weg zu begleiten. Wir 
wünschen allen Erstkommunionkindern und ihren Familien eine schöne und 
bereichernde Vorbereitungszeit mit vielen guten Begegnungen und Erfahrun-
gen im Glauben.  
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❖ Glitzermomente in memory of Walther Kißlinger 
Die `staade Zeit´ beginnt, das Kirchenjahr steigt in ein neues Jahr ein und 
Benedicta Ebner, die Tochter des ehemaligen Regionalkantors Walther 
Kißlinger aus Tittling nimmt genau diesen Beginn des neuen Kirchenjahres 
zum Anlass, ihrem Vater ein Gedenken zum 20jährigen Todesjahr an seinem 
Hauptwirkungsort zum Himmel zu 
schicken. Am ersten Adventsamstag, 28. 
November 2026, wird um 15.30 Uhr der 
Chor `verEbnert` aus Ergoldsbach mit 
seinen adventlichen Melodien die 
Pfarrkirche St. Vitus in Tittling mit 
Glitzer füllen und ganz sicher auf 
Weihnachten einstimmen.  
Eröffnen wird Ebner selbst mit einer 
freien Improvisation an der Königin der 
Instrumente, während der Chor mit 
einem Introitus die Kirche illuminiert. 
Wenn der Chor Aufstellung bezogen 
hat, wird dann ein Satz aus der Feder 
Walther Kißlingers angestimmt, den 
dieser Raum viele Jahrzehnte lang 
gehört hat: `O komm, o komm, Immanuel`. Der darauffolgende 
`Hoffnungsstrahl` von Ebner, der bereits die baldige Heilige Nacht anklingen 
lässt, leitet dann über in einen Gedenkteil: Hier ist jeder dazu eingeladen, eine 
Kerze für genau diejenigen anzuzünden, die man gerade in dieser Jahreszeit 
vermisst. Dazu wird `Wunsch zum Himme`, das Ebner vor 20 Jahren für ihren 
Vater geschrieben hat erklingen. Auch Mariengesänge fehlen nicht und man 
wird in die mittelalterlichen Organumklänge des `Ave maris stella` 
eintauchen, die in Rutters `Christmas Lullaby` übergehen und die Herzen 
warm werden lassen. 
Viele weitere innige und anrührende Melodien wie das `The greatest gift of 
love`, das man von Andrea Bocelli kennt oder das bekannte `Happy X-Mas` 
von John Lennon stehen für Chor arrangiert auf dem Programm.  
Ein besonderes Glitzern werden wohl die kleinen verEbnerKids in die Herzen 
bringen, wenn sie mit ihren zarten kleinen Stimmchen deutliche Botschaften 
nach außen tragen, während Ebner am E-Piano ihres Vaters in die Position vor 
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den Altar wechseln wird.  Ein `Jingle bells` oder `Kling Glöckchen` werden 
sicherlich für Überraschungen oder ein Lächeln sorgen, wenn es in 
Arrangements von Ebner auf ganz andere Weise zu hören ist. Am Ende des 
Konzertes hat Ebner noch eine ganz besondere Botschaft an alle, die da sein 
werden: Einen Aufruf zum Frieden – gerade in der Adventszeit – ein Lächeln 
hier, ein `ich bin für dich da` oder ein `wir sind alle gleich` und wenn der erste 
Artikel des Grundgesetzes von einer Kinderstimme verlesen wird, dann sollte 
wohl jeder in sich kehren und einen Platz für Frieden und Liebe in seinem 
Herzen finden können.  
Mit ihrem Konzert `Glitzermomente`, in dem hauptsächlich von Ebner selbst 
komponierte oder arrangierte Literatur zu hören ist, nimmt sich die Tochter 
Walther Kißlingers vor, jedem Besucher einen Moment der inneren Einkehr - 
Abstand vom Alltag zu schenken - einen Moment der Stille im Gebet, in 
Meditation oder im Gedenken.  
 

❖ Festlicher Auftakt für den neuen Pastoralen Raum Tittling 
Mit einem „Startschussgottesdienst“ in der Pfarrkirche St. Vitus in Tittling, fei-
erten zahlreiche Gläubige aus den vier Pfarrverbänden Tittling, Fürstenstein, 
Tiefenbach und 
Hutthurm mit gro-
ßer Freude und 
Zuversicht ihr Zu-
sammenwirken im 
neuen Pastoralen 
Raum Tittling. De-
kan Fabian Feuch-
tinger, Leiter des 
Pastoralen Rau-
mes Tittling, ver-
stand es in seiner 
Predigt ganz vorzüglich, die Menschen für den Pastoralen Raum zu begeis-
tern, der dort entstehe, wo Menschen anfangen, miteinander Kirche zu sein, 
sich einander kennenlernen, entdecken was beim anderen gut ist und etwas 
miteinander versuchen. Nach dem feierlichen Einzug begrüßte Dekan Fabian 
Feuchtinger die zahlreichen Gottesdienstbesucher. Besonders hieß er seine 
Mitbrüder im priesterlichen Dienst, die hauptamtlichen Mitarbeitenden, die 
Vertreter des öffentlichen Lebens sowie die vielen Ehrenamtlichen aus den 
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Pfarreien willkommen. Das gemeinsame Gebet um Gottes Segen für den 
neuen Weg und für ein gutes Miteinander stand im Mittelpunkt des Gottes-
dienstes, der vom Tittlinger Kirchenchor und kräftigem Volksgesang mitge-
staltet wurde. Die Fürbitten übernahmen Daniela Voggenreiter, Anna-Maria 
Steinhofer und Luise Glaab als Vertreterinnen des Rats des Pastoralen Rau-
mes.  
In seiner Predigt zeigte Dekan Fabian Feuchtinger die Chancen und Heraus-

forderungen des 
neuen Pastoralen 
Raumes auf und 
ermutigte die 
Gläubigen, diesen 
Weg gemeinsam 
zu gestalten. Seit 
dem 1. September 
gehören die vier 
Pfarrverbände mit 

ihren zwölf Pfarreien, einer Expositur und mehreren Filialkirchen zum neuen 
Pastoralen Raum Tittling. Auf einer Fläche von rund 245 Quadratkilometern 
leben etwa 27.744 Katholiken. Organisatorisch sei der neue Raum damit be-
reits Wirklichkeit. Doch bis daraus eine wirkliche Gemeinschaft wachse, brau-
che es Zeit. „Ein Pastoraler Raum entsteht nicht dadurch, dass Grenzen auf 
einer Karte gezogen, Zuständigkeiten geregelt oder Sitzungen angesetzt wer-
den. Ein Pastoraler Raum entsteht, wo Menschen anfangen, miteinander Kir-
che zu sein“, betonte der Dekan. Als anschauliches Bild diente ihm die Bau-
stelle in der Tittlinger Pfarrkirche. Gerüste gehörten normalerweise nicht zur 
Ausstattung einer Kirche, machten aber deutlich, dass dort gearbeitet wird, 
wo einem etwas wichtig ist. Man wolle erhalten, was trägt, und zugleich not-
wendige Veränderungen vornehmen. Ähnlich verhalte es sich mit dem Pasto-
ralen Raum. Auch hier sei noch längst nicht alles fertig. Vieles müsse sich erst 
entwickeln, Erfahrungen müssten gesammelt und neue Wege ausprobiert 
werden. 
Dabei sprach Feuchtinger auch die Sorgen und Fragen an, die mit den Verän-
derungen verbunden seien. Was wird aus den einzelnen Pfarreien? Bleibt das 
kirchliche Leben vor Ort erhalten? Wird künftig alles größer und unpersönli-
cher? Diese Fragen seien berechtigt, denn Kirche vor Ort bedeute für viele 
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Menschen Heimat. Der Pastorale Raum solle diese Nähe nicht ersetzen. Viel-
mehr sollen die Pfarreien weiterhin wichtige Orte kirchlichen Lebens bleiben. 
Gleichzeitig liege im größeren Miteinander eine große Chance. Nicht jeder 
müsse künftig alles machen. Angebote könnten gemeinsam entwickelt, Erfah-
rungen ausgetauscht und Bega-
bungen geteilt werden. Entschei-
dend sei deshalb nicht die Frage, 
wie möglichst alles genauso blei-
ben könne wie bisher, sondern 
wie es gelinge, unter veränder-
ten Bedingungen lebendig Kirche 
zu sein. Eine Kirche, in der Kinder 
und Jugendliche ihren Platz fin-
den, Familien sich angesprochen 
fühlen und Menschen in schwierigen Lebenssituationen Unterstützung erfah-
ren. 
Passend dazu erinnerte das Evangelium, in dem Jesus ein Kind in die Mitte 
seiner Jünger stellt, an die Bedeutung von Vertrauen und Offenheit. Gerade 
beim Beginn des Pastoralen Raumes brauche es die Bereitschaft, sich auf 
Neues einzulassen, ohne bereits auf alle Fragen eine fertige Antwort zu ha-

ben. Natürlich seien 
die Veränderungen 
auch eine Folge zu-
rückgehender Mit-
gliederzahlen und 
begrenzter perso-
neller Möglichkei-
ten. Doch weniger 

Möglichkeiten 
müssten nicht auto-

matisch weniger Lebendigkeit bedeuten. Vielmehr gelte es, gemeinsam her-
auszufinden, was die Menschen heute wirklich brauchen. 
Zum Abschluss seiner Predigt kehrte der Dekan zum Bild der Baustelle zurück: 
„Kirche ist Baustelle, nicht alles ist fertig, nicht alles läuft immer glatt. Aber 
wir bauen weiter an der Zukunft – miteinander und im Vertrauen darauf, dass 
Gott diesen Weg mit uns geht.“ Vor dem Schlusssegen stellten sich die haupt-
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amtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter Melanie 
Fröbus, Anna Vater, Julian 
Vater, Iris Biller und Schwes-
ter Conrada Aigner vor und 
berichteten über ihre jeweili-
gen Aufgaben. Dekan Feuch-
tinger dankte allen Mitwir-
kenden und besonders den 
vielen Ehrenamtlichen, die 
das kirchliche Leben in den 
Pfarreien mit großem Engagement tragen und gestalten. Mit langanhalten-
dem Applaus brachten die Gottesdienstbesucher ihre Freude über den gelun-
genen Auftakt zum Ausdruck. 
Beim anschließenden Stehempfang im Tittlinger Pfarrheim, den der Pfarrge-
meinderat und der Frauenbund Tittling organisiert hatten, setzte sich die gute 
Stimmung fort. Bei Getränken und kleinen Köstlichkeiten bot sich reichlich 
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen, bekannte Gesichter wie-
derzusehen und neue Kontakte über die bisherigen Pfarrverbandsgrenzen 
hinweg zu knüpfen. 

So wurde an 
diesem 

Abend be-
reits spür-
bar, was den 
neuen Pasto-
ralen Raum 
Tittling künf-
tig prägen 
soll: Men-
schen, die 

aufeinander zugehen, Gemeinschaft erleben und die Zukunft der Kirche mit-
einander gestalten. 
 
 
 
 
 



   9 

❖ Pfarrausflug nach Oberösterreich 
Bei strahlendem Sonnenschein und bester 
Stimmung machten sich 48 Mitglieder un-
seres Pfarrverbandes zum diesjährigen 
Pfarrausflug nach Oberösterreich auf. 
Schon während der Busfahrt herrschte 
eine fröhliche und gesellige Atmosphäre. 
Ein abwechslungsreicher Tag mit Glauben, 
Gemeinschaft, Geschichte, Kunst und Mu-
sik wartete auf die Reisegruppe. 
Die erste Station war das traditionsreiche 
Stift Wilhering mit seiner beeindrucken-
den Rokokokirche, die zu den bedeu-
tendsten Rokokokirchen im deutschen 
Sprachraum zählt. Dort feierten Dekan Fa-
bian Feuchtinger und Pater Thomas einen 
festlichen Gottesdienst, musikalisch begleitet von Pastoralassistent Julian Va-
ter an der Orgel. Anschließend gab Prior Pater Johannes Mülleder interes-
sante Einblicke in die Geschichte des Stiftes und das heutige Klosterleben. Be-
sonders staunten die Besucher über die zahlreichen Engelsfiguren: Allein in 
der Kirche befinden sich 365, mit den Engeln auf den Gemälden sind es sogar 
mehr als 800. Auch der Kreuzgang wurde besichtigt. Dabei blieb Zeit für per-
sönliche Gespräche mit dem Prior, der mit viel Wissen und Begeisterung vom 

Leben der Mönchsgemeinschaft berichtete. 
Weiter ging es zum Stift St. Florian. Nach dem 
Mittagessen im Stiftskeller hatte jeder zu-
nächst Zeit, das weitläufige Stiftsareal auf ei-
gene Faust zu erkunden, bevor eine Führung 
durch das barocke Gesamtkunstwerk folgte. 
Ein besonderer Höhepunkt war die Gruft unter 
dem Langhaus der Stiftsbasilika. Dort befindet 
sich die letzte Ruhestätte des berühmten Kom-
ponisten Anton Bruckner, dessen Sarkophag 
genau unter seiner geliebten Brucknerorgel 
aufgestellt wurde. Ebenfalls beeindruckend ist 
eine Wand aus den Gebeinen von rund 6.000 

Menschen, die einst auf dem alten Klosterfriedhof bestattet wurden. 
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Anschließend führte der Rundgang in die 
eindrucksvolle Stiftsbibliothek mit ihren 
rund 160.000 Büchern. Beim weiteren 
Rundgang durch den Florianigang erfuhren 
die Teilnehmer viel über den heiligen Flo-
rian und seine erste Grabstätte. Auch der 
prachtvolle Marmorsaal und die beeindru-
ckende Stiftsbasilika mit ihren weißen 
Stuckarbeiten und farbenprächtigen De-
ckenfresken standen auf dem Programm. 
Auf dem Heimweg wartete noch ein beson-
derer Programmpunkt: der Besuch der Tit-
tlinger Partnergemeinde Eferding. Dort 
wurde die Reisegruppe von Zweitem Bür-
germeister Heinz Petrovitsch herzlich be-
grüßt. Bei einer Kirchenführung gab es interessante Einblicke in die Geschichte 
der Eferdinger Stadtpfarrkirche St. Hippolyt. Besonders beeindruckten die 
spätgotische Hallenkirche, die seltene Zwillingswendeltreppe aus dem Jahr 
1505 und das Renaissance-Hochgrab der Schaunberger. Anschließend stellte 
Florian Schönhuber die Orgel aus dem Jahr 1913 vor. Mit ihren 1.956 Pfeifen 
ist sie ein bemerkenswertes Zeugnis österreichischer Orgelbaukunst. Den mu-
sikalischen Abschluss bildete ein kleines Orgelkonzert, bei dem der Organist 
unter anderem ein Werk von Anton Bruckner zum Besten gab. 

Zum Abschluss des erlebnisreichen Tages kehrte die Reisegruppe noch zu ei-
nem gemeinsamen Abendessen ein. In gemütlicher Runde wurden die vielen 
Eindrücke des Tages ausgetauscht, bevor es anschließend zurück nach Hause 
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ging. Müde, aber erfüllt von zahlreichen schönen Begegnungen und Eindrü-
cken, kamen alle wohlbehalten wieder zu Hause an. Es waren sich alle einig: 
Es war ein rundum gelungener Pfarrausflug – ein Tag voller Glaube, Gemein-
schaft, Geschichte und Kunst, der noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
 

❖ Mit dem Kompass auf Glaubenskurs 
„Der Weg ist das Ziel.“ Dieses Kon-
fuzius zugeschriebene Zitat 
passte bei den Ministrantenauf-
nahmen im Pfarrverband Tittling-
Neukirchen vorm Wald beson-
ders gut. Denn obwohl drei ältere 
Ministranten einen großen Kom-
pass dabeihatten, war zunächst 
gar nicht klar, wohin die Reise ge-
hen sollte. Aus diesem humorvol-
len Anspiel entwickelte sich der rote Faden zweier besonderer Gottesdienste, 
bei denen insgesamt elf neue Ministrantinnen und Ministranten aufgenom-
men wurden. Ein Kompass zeigt die Richtung, aber nicht unbedingt das Ziel. 
Genau darum ging es bei den Aufnahmegottesdiensten am 11. Oktober in 
Neukirchen vorm Wald und am 17. Oktober in Tittling. In einem von den Mi-
nistranten gestalteten Predigtanspiel wurden die vier Himmelsrichtungen mit 
vier wichtigen Begriffen verbunden: Glaube, Gemeinschaft, Verantwortung 
und Freude. Diese vier Werte geben auch im Ministrantendienst Orientierung. 

Ministrieren be-
deutet schließ-
lich mehr, als Ker-
zen oder Weih-
rauch zu tragen. 
Die jungen Men-
schen feiern ge-
meinsam Gottes-
dienst, überneh-
men Verantwor-
tung, schließen 

Freundschaften 
und gestalten das 
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kirchliche Leben aktiv mit. Dass dabei auch 
der Humor nicht zu kurz kommt, zeigten die 
älteren Ministranten mit ihren augenzwin-
kernden Szenen aus dem Sakristeialltag. 
In Neukirchen vorm Wald wurden drei Mi-
nistrantinnen feierlich in die Gemeinschaft 
der Messdiener aufgenommen. Als Zeichen 
ihrer Zugehörigkeit befestigten die drei 
Mädchen ihre Namensschilder am großen 
Kompass. Anschließend erklärten sie ihre 
Bereitschaft zum Ministrantendienst und 
empfingen den Segen. Nach dem Gottesdienst wurde im Pfarrheim weiterge-
feiert. Die Ministranten hatten unter der Leitung von Oberministrantin Mia 
Bauer verschiedene Spiele vorbereitet und Pizza bestellt. So konnten die 
neuen Ministrantinnen gleich erleben, dass bei den Minis neben dem Dienst 
am Altar auch Freundschaft, Spaß und Gemeinschaft dazugehören.  
In Tittling stand die Vorabendmesse am 17. Oktober ganz im Zeichen des Mi-
nistrantennachwuchses. Acht neue Minis wurden aufgenommen: sechs Kin-
der verstärken künftig die Tittlinger Gruppe und zwei gehören zur Ministran-
tengruppe Enzersdorf. In Tittling begann die Feier bereits vor dem Gottes-
dienst. Die Oberministranten beider Gruppen hatten gemeinsame Spiele vor-
bereitet und Pizza bestellt. So konnten die neuen Ministranten ihre künftigen 
Gruppen kennenlernen und erste Kontakte knüpfen. Besonders hervorzuhe-
ben war bei beiden Gottesdiensten die eigenständige Gestaltung durch die 
Oberminis. Die Ministrantenleiterrunde aus Tittling, Enzersdorf und Neukir-

chen hatten die 
Feier gemein-
sam mit Ge-
meindereferent 

Felix Sanftleben 
vorbereitet und 

anschließend 
selbstständig 

umgesetzt – mit 
Unterstützung 

des Pastoralas-
sistenten Julian 
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Vater. Mit kreativen Texten, humorvollen Spielszenen und persönlichen Ge-
danken zeigten sie, wie lebendig und ansprechend Glaube sein kann. 
Dekan Feuchtinger zeigte sich begeistert vom Engagement der Jugendlichen. 
Besonders freute ihn, dass junge Menschen anderen jungen Menschen die 
Freude am Glauben und an der Liturgie vermitteln. Die eigenständige Gestal-
tung des Gottesdienstes machte deutlich, wie viel Verantwortungsbewusst-
sein, Kreativität und Glaubensfreude in den Ministrantengruppen steckt. Auf 
die elf neuen Ministranten warten nun viele gemeinsame Erlebnisse – bei Got-
tesdiensten, Gruppenstunden, Ausflügen und weiteren Aktionen. Wohin ihr 
Weg sie führen wird, wissen sie heute vielleicht noch nicht. Mit Glaube, Ge-
meinschaft, Verantwortung und Freude haben sie jedoch einen guten Kom-
pass.  
 

❖ St. Max-Fest 
„Minischar – ist doch klar, die ist ganz groß, man wird uns nicht mehr los!“ – 
vielen dürfte dieser Klassiker, gesungen zur Melodie von „Country Roads“, bes-
tens bekannt sein. Schon viele Generationen haben im Haus St. Maximilian in 
Passau Gemeinschaft, Spiel, Freude und Glauben erlebt. Auch für die Minist-
rantinnen und Ministranten unseres 
Pfarrverbands ist „St. Max“ längst zu ei-
nem vertrauten und liebgewonnenen 
Ort geworden, an den sie immer wieder 
gerne zurückkehren.  
Am 10. Oktober 2026 war es wieder so 
weit: Beim St. Max Fest erwartete die 
Minis ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das für jeden Geschmack etwas 
bereithielt. Auch aus unserem Pfarrverband waren 16 Minis dabei. Ob beim 
Knüpfen von Freundschaftsbändern, beim Gestalten von Segenssprüchen 
oder beim Ausprobieren des Gummibärchen-Katapults – überall gab es etwas 
zu entdecken. Für staunende Gesichter sorgte die Zaubervorstellung, wäh-
rend sich andere bei den Psalmen und beim offenen Singen mit dem Glauben 
und der Gemeinschaft auseinandersetzten. Auch die Carrera-Bahn und die 
Spielstraße boten jede Menge Gelegenheit zum Spielen und Austoben. Ein be-
sonderes Highlight war die Fotobox, die bei den Kindern und Jugendlichen be-
sonders gut ankam. Mit viel Begeisterung wurden tolle Fotos gemacht, die 
diesen gemeinsamen Tag noch lange in Erinnerung halten werden. Neben all 
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den bunten Angeboten stand vor allem das Miteinander im Mittelpunkt. Das 
St. Max Fest zeigte einmal mehr, 
wie schön es ist, mit anderen Mi-
nis aus dem Bistum zusammenzu-
kommen, gemeinsam zu lachen, 
Neues auszuprobieren und den 
Glauben auf vielfältige Weise zu 
erleben. 
Mit vielen schönen Eindrücken 
und Erinnerungen im Gepäck ging 
ein rundum gelungener Tag zu Ende. Und wer weiß – vielleicht klingt dem ei-
nen oder der anderen auf der Heimfahrt schon wieder der bekannte „Mini-
schar“-Ohrwurm im Kopf nach. Denn eines ist klar: St. Max ist und bleibt ein 
besonderer Ort für Gemeinschaft, Freundschaft und Glauben! 
 

❖ Berufungstag  
„Dein Weg. Seine Stimme.“ – unter diesem Leitgedanken laden wir am Sams-
tag, 21. November 2026, von 9.00 – 13.30 Uhr ins Haus St. Maximilian (Stein-
weg 1 Passau) zum diesjährigen Berufungstag der Berufungspastoral des Bis-
tums Passau ein. 

Der eigene Lebensweg bringt immer wieder 
Fragen mit sich: Was ist mein Weg? Wozu ruft 
Gott mich? Wie kann ich eine gute Entschei-
dung treffen? Und wie kann ich lernen, Gottes 
Stimme im eigenen Leben wahrzunehmen? 

Der Berufungstag möchte einen Raum schaf-
fen, in dem solche Fragen Platz haben – ohne fertige Antworten liefern zu 
müssen. Ein geistlicher Impuls, persönliche Begegnung, Austausch und die ge-
meinsame Feier der Eucharistie sollen helfen, den eigenen Weg bewusster in 
den Blick zu nehmen. 

Bischof Dr. Stefan Oster SDB wird den Vormittag mit einem Impuls begleiten 
und anschließend für Begegnung und Fragen zur Verfügung stehen. Den Tag 
beschließen wir gemeinsam mit der Messe mit dem Bischof und einem Mit-
tagessen. 
 

Infos & Anmeldung: Berufungspastoral des Bistums Passau | 0851-393 2301 
berufungspastoral@bistum-passau.de | berufung-passau.de 
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Bild: Peter Weidemann - In: Pfarrbriefservice.de 

❖ Bitte um die Kirchgeldspende 
 

Wir möchten Sie auf diesem Wege an das Kirchgeld für das Jahr 2026 erinnern 
bzw. herzlich darum bitten. Wie viele wissen, ist das „Kirchgeld“ nicht mit der 
„Kirchensteuer“ gleichzusetzen. Das Kirchgeld ist ein Beitrag, den jeder Ka-
tholik ab 18 Jahren mit eigenem Einkommen und erstem Wohnsitz in der Pfar-
rei unmittelbar für seine eigene Pfarrgemeinde entrichtet.  
 

DAS KIRCHGELD KOMMT IN VOLLER HÖHE UNSERER PFARREI ZUGUTE. 
 

Neben anderen Einnahmequellen (Zuschüsse von 
der Diözese, Spenden, Sammlungen) findet es vor 
allem Verwendung für nötige Reparaturen und die 
Instandhaltung von Gebäuden (für die Pfarrkirche 
und die Filialkirchen) sowie für den Unterhalt des 
Pfarrzentrums, Bücherei, die Jugendarbeit etc. 
und die Beheizung der kirchlichen Gebäude.  
 

Legen Sie bitte die Höhe des Kirchgeldes selbst fest, vielleicht unter dem 
Gedanken: „Was ist mir meine Pfarrei wert und was kann ich geben“. 

 

Wir sind dankbar für jeden Betrag,  
damit wir weiterhin die Aufgaben der Pfarrei erfüllen können. 

 

Einzahlen können Sie Ihr Kirchgeld per Banküberweisung, oder wenn es Ihnen 
lieber ist, bar im Pfarrverbandbüro Tittling (Öffnungszeiten: Montag, Dienstag 
und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 – 16.00 
Uhr). 
 

Bankverbindungen: 

Pfarrkirchenstiftung Tittling Pfarrkirchenstiftung Neukirchen 

IBAN: DE57 7405 0000 0000 2702 49 IBAN: DE27 7406 2786 0000 3108 59 

BIC: BYLADEM1PAS BIC: GENODEF1TIE 
 

Eine Quittung stellen wir Ihnen gerne aus, wenn Sie einen entsprechenden 
Vermerk bei der Überweisung machen. 
 

Allen, die das Kirchgeld für 2026 bereits bezahlt haben und all jenen, 

die dies in den kommenden Tagen noch tun werden, 

gilt ein herzliches Vergelt´s Gott! 

Sie leisten einen wertvollen Dienst für Ihre/unsere Pfarrei. 
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❖ Nacht der Lichter 
Am Freitag, 27. November 2026, findet ab 19.30 Uhr im Dom St. Stephan und 
anderen Kirchen unseres Bistums wieder die Nacht der Lichter statt. Herrliche 
Taizé-Gesänge und meditative Gebete stimmen die Besucher auf die Advents-
zeit ein. Der Dom wird wieder nur vom Kerzenschein erhellt sein. 

Lassen Sie sich diesen besonderen Abend nicht entgehen und feiern Sie mit. 
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Aktuelles aus der Pfarrei St. Vitus Tittling 
 

❖ Wir gedenken unserer Verstorbenen seit Allerheiligen 2025 
 

 Sterbetag Familienname Vorname Wohnort Alter 

1.  27.10.2025 Kropf Theresia Ilzrettenbach 93 J. 

2.  03.11.2025 Reidl Alfons Tittling 55 J. 

3.  06.11.2025 Hylla Horst Saldenburg 89 J. 

4.  08.11.2025 Schlattl Erika Tittling 92 J. 

5.  11.11.2025 Stadler Franz Göttersberg 75 J. 

6.  13.11.2025 Streifinger Maria Loizersdorf 85 J. 

7.  16.11.2025 Müller Rudolfine Perlesreut 98 J. 

8.  18.11.2025 Koller Johann Pretz 88 J. 

9.  18.11.2025 Faltermaier Herbert Trasfelden 94 J. 

10.  21.11.2025 Moosbauer Brigitte Tittling 76 J. 

11.  09.12.2025 Radlinger Josef Kafering 76 J. 

12.  18.12.2025 Wloka Maria Tittling 94 J. 

13.  19.12.2025 Kaisersberger Karl Adlmühle 84 J. 

14.  16.01.2026 Haidn Anna Stützersdorf 91 J. 

15.  20.01.2026 Klessinger Therese Lueg 87 J. 

16.  24.01.2026 Schlattl Andreas Siebenhasen 80 J. 

17.  26.01.2026 Schrank Oskar Spitzendorf 67 J. 

18.  29.01.2026 Schneider Gerda Preming 82 J. 

19.  30.01.2026 Binder Ludwig Göttersberg 77 J. 

20.  09.02.2026 Schlöglmann Maria Fürstenstein 89 J. 

21.  12.02.2026 Geißl Georg Tittling  59 J. 

22.  17.02.2026 Liebl Rosmarie Tittling 69 J. 

23.  18.02.2026 Karmann Petronella Hörmannsdorf 90 J. 

24.  22.02.2026 Stadler Karin Tittling 83 J. 

25.  23.02.2026 Neumeier Gertraud Muth 87 J. 

26.  24.02.2026 Berlinger Therese Rappenhof 90 J. 

27.  25.02.2026 Zehntner Klaus Tittling 82 J. 

28.  02.03.2026 Kölbl Emma Tittling 86 J. 

29.  06.03.2026 Heinz Frantisek Stützersdorf 72 J. 

30.  28.03.2026 Engertsberger Anna Maria Tittling 67 J. 

31.  29.03.2026 Pauli Ludwig Loizersdorf 88 J. 

32.  02.04.2026 Rohrbacher Maria Tittling 92 J. 

33.  06.04.2026 Farnhammer Johann Tresdorf 84 J. 

34.  09.04.2026 Resch  Erika Kriestorf 88 J. 

35.  25.04.2026 Gsödl Josef Wildenberg 98 J. 
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36.  02.05.2026 Lehner Roland Spitzendorf 43 J. 

37.  05.05.2026 Vogl Johann Trasfelden 94 J. 

38.  10.05.2026 Rascher Werner Spitzendorf 87 J. 

39.  14.05.2026 Uth Günther Schöllnach 64 J. 

40.  30.05.2026 Kratochwill  Franz Witzmannsberg 88 J. 

41.  08.06.2026 Graml Max  Pretz 84 J. 

42.  24.06.2026 Halser  Johann  Stützersdorf 69 J. 

43.  01.07.2026 Schirdewahn Leopoldine Tittling  102 J. 

44.  03.07.2026 Lisowski Frieda Trasfelden 86 J. 

45.  04.07.2026 Ranzinger Emma Tittling  92 J. 

46.  06.07.2026 Groll Edeltraud Hörmannsdorf 79 J. 

47.  13.07.2026 Beckmann Irmgard Tittling  96 J. 

48.  27.07.2026 Bauer Erwin Tittling 72 J. 

49.  01.08.2026 Schmid Manuel Passau 38 J. 

50.  04.08.2026 Groß Friedrich Preming 96 J. 

51.  05.08.2026 Moser Doris Tittling 62 J. 

52.  07.08.2026 Breinbauer Maria Loizersdorf 85 J. 

53.  11.08.2026 Baumeister Helmut Trasfelden 83 J. 

54.  29.08.2026 Graf Anneliese Tittling 79 J. 

55.  31.08.2026 Städele Erwin Eisensteg 83 J. 

56.  06.09.2026 Brunner Lieselotte Tittling 87 J. 

57.  08.09.2026 Wagner Johann Hundsruck 87 J. 

58.  10.09.2026 Biber  Lydia Niederham 90 J. 

59.  10.09.2026 Thielert Gabriele Passau 78 J. 

60.  11.09.2026 Fröhler Susanna Tittling 54 J. 

61.  15.09.2026 Schmeller Christa Tittling 84 J. 

62.  18.09.2026 Friedberger Kornelia Waltendorf 64 J. 

63.  19.09.2026 Drexler Otto  Ilzrettenbach 85 J. 

64.  19.09.2026 Behringer Lisbeth Rothau 88 J. 

65.  07.10.2026 Hundsrucker Ernst Witzmannsberg 91 J. 

66.  17.10.2026 Höldl Rosa Maria Wildenberg 86 J. 
 

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
 

❖ Hinweis zum Gräbergang an Allerheiligen 

Am Sonntag, 1. November 2026, findet wieder der Gräbergang und die 
Gräbersegnung auf unserem Friedhof statt. Um 14.00 Uhr beten wir in der 
Pfarrkirche einen Rosenkranz für alle Verstorbenen. Anschließend ist auf 
dem Friedhof - um ca. 14.45 Uhr - der Wortgottesdienst mit Verlesung der 
Verstorbenen und die Gräbersegnung. 
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❖ Einladung zur eucharistischen Anbetung  
Am Mittwoch, 4. November 2026, wird in der Unterkirche um 18.30 Uhr das 
Allerheiligste zur Anbetung ausgesetzt. Beten wir in unseren Anliegen! 

 
❖ Zeitumstellung 
Die Gottesdienste am Samstagabend finden ab November 
wieder um 17.00 Uhr statt. Bitte beachten Sie die Gottes-
dienstordnung. 
 

 
 

❖ Kinderkirche   
Am Sonntag, 8. November 2026, findet um 10.00 Uhr in Tittling die nächste 
Kinderkirche statt. Wir beginnen den Gottesdienst gemeinsam in der Pfarrkir-
che. Anstelle der Lesungen und der Predigt sind die Kinder zur Kinderkirche in 
die Unterkirche eingeladen, wo ihnen das Evangelium kindgerecht dargelegt 
wird. Anschließend kehren die Kinder wieder in die Pfarrkirche zurück, um 
den Gottesdienst mit der Gemeinde zu Ende zu feiern. 
 

❖ St. Martinsfeier in Tittling 
 

Alle Tittlinger Kinder sind mit ihren   
Familien herzlich zum St. Martinsfest am  

Mittwoch, 11. November 2026, eingeladen. 
Beginn ist um 16.30 Uhr  

in der Pfarrkirche Tittling. 
 

Anschließend ziehen wir mit Sankt Martin über den Kirchweg zum Pflegezent-
rum St. Marien. Dort wird St. Martin seinen Mantel mit dem armen Bettler 
teilen und es werden die Martinsbrote gesegnet und verteilt. Für die Verpfle-
gung sorgt der Elternbeirat des Kindergartens. Bitte eine eigene leere Tasse 
für die Getränke mitbringen. 
 

❖ Gedenken am Volkstrauertag 
Am Volkstrauertag, 15. November 2026, findet der Pfarrgottesdienst in Titt-
ling wieder um 9.00 Uhr statt. Im Anschluss an den Gottesdienst gedenken 
wir der Opfer der Kriege am Kriegerdenkmal. 
 

In Enzersdorf gedenken wir der Opfer der Kriege am Samstag, 14. November 
2026, um 18.30 Uhr am Kriegerdenkmal – anschließend wollen wir im Got-
tesdienst um den Frieden in der Welt beten. 
 

Bild: factum.adp  
In: Pfarrbriefservice.de 
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Bild: Sarah Frank, Factum/ADP 
In: Pfarrbriefservice.de 

❖ Pfarrversammlung 
Zur Pfarrversammlung der Pfarrei St. Vitus Tittling laden wir die gesamte 
Pfarrbevölkerung ganz herzlich ein. 
 

Beginn ist am Mittwoch, 18. November 2026,  
um 19.15 Uhr im Pfarrsaal. 

Um 18.30 Uhr feiern wir einen Gottesdienst –  
im Gedenken an die weltweit verfolgten Christen. 

 

Informieren Sie sich über das Geschehen in der Pfarrei und die finanzielle 
Situation. Weitere Berichte werden von den Jugendgruppen, den kirchlichen 
Verbänden und Gruppierungen vorgetragen. Anhand von Bildern aus dem 
kirchlichen Leben werden wir Rückschau halten. Wir freuen uns über ein 
reges Interesse der Pfarrangehörigen am Pfarrleben. 
 

       Niclas Weiß  Fabian Feuchtinger       Helmut Willmerdinger 
        PGR-Vorsitzender                     Pfarrer        Kirchenpfleger 
 

❖ Plätzchenverkauf der Ministranten Enzersdorf 
Die Enzersdorfer Ministranten verkaufen am 1. und 2. Adventsonntag, 29. No-
vember und 6. Dezember 2026, nach dem Gottesdienst in Enzersdorf wieder 
selbstgebackene Plätzchen. Der Erlös ist für die Ministrantenkasse bestimmt. 
 

❖ Jahreskrippe 

In der Krippe beim Eingang zur Pfarrkirche ist demnächst die Szene „Moses 
und die 10 Gebote“ zu sehen. Über Ihren Besuch freuen sich die Mitglieder 
des Krippenvereins Tittling. 
 

❖ Nikolausdienst 
Das Jugendrotkreuz Tittling bietet auch heuer wieder den 
Nikolausdienst an. Der Nikolaus besucht die Kinder im 
Marktbereich am Samstag, 5. Dezember 2026, und in den 
umliegenden Dörfern am Sonntag, 6. Dezember 2026, je-
weils zwischen 17.00 und 19.30 Uhr.  
Anmeldung (mit Angabe der Adresse und Telefonnr.) bis 
zum 3. Dezember 2026 unter: nikolaus-tittling@gmx.de 
 

Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit und Frohe 
Weihnachten mit Ihren Lieben.                           Ihr Jugendrotkreuz Tittling 
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Liebe Gartenbesitzer*innen & Frauenbundfrauen! 
 

Wir wollen wieder Adventskränze binden - mit Grüngut aus heimischen 
Gärten! Dafür bitten wir Sie ganz herzlich um Ihre Unterstützung. 
Bitte denken Sie beim Rückschnitt in Ihrem Garten an uns! 
Benötigt wird: Tannengrün, Eiben, Thujen, Wein, Eukalyptus usw.… 
 

Wir bitten um Lieferung zum Pfarrzentrum  
Kirchweg 12, 94104 Tittling von 18. - 20. November 2026 
 

Wer das Grünzeug abholen lassen möchte, melde sich bitte bei 
Edeltraud Dichtl, Tel. 08504/1579 

 
 
 
 

 

Adventsverkauf  
KDFB Tittling/Witzmannsberg 

 
 

Pfarrzentrum Tittling   Tittlinger Christkindlmarkt 
Donnerstag, 26. November   Freitag, 27. November 17-21 Uhr 
von 9 - 16 Uhr  

Sonntag, 29. Nov. 13-19 Uhr 
 

❖ Frauenbund Tittling/Witzmannsberg – Adventsbasteln 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
    

 
 

 
  

  
 Samstag, 28. Nov. 15-21 Uhr 

 
 
 

 

Adventsbasteln 
20. - 25. November 2026 

 

Wie jedes Jahr werden wir die Tradition des Kranzbindens mit Grüngut 
aus heimischen Gärten fortführen. JEDER - der beim Zweigschneiden, 
Kranzbinden, Basteln oder auch bei den Aufräumarbeiten helfen will, ist 
herzlich willkommen! Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

 

Wir treffen uns täglich ab 8 Uhr im Pfarrzentrum Tittling. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Helferinnen! 
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- Badefahrt nach Bad Griesbach 
Am Dienstag, 10. November 2026, fährt der KDFB Tittling/Witzmannsberg 
wieder nach Bad Griesbach zum Baden. 
Treffpunkt: Beim früheren Bahnhof - gegenüber Schützenheim. Abfahrt ist 
um 12.00 Uhr - Fahrtkosten 10 € + Eintritt in die Therme (3 Std) 15 € 
Eine Anmeldung ist dringend erforderlich bei Dichtl Traudl 08504/1579 
oder Artmann Christa 08504/3022. 

- Vortrag des KDFB mit den Maltesern 
Der KDFB Tittling-Witzmannsberg lädt am Montag, 9. November 2026, um 
18 Uhr zu einem interessanten Informationsabend ins Pfarrheim Tittling, 
Kirchweg 12, ein. Als Referent konnte Harald Schlapps vom Malteser Hilfs-
dienst gewonnen werden. 
Im Mittelpunkt des Vortrags stehen die vielfältigen Angebote und Aufgaben 
der Malteser. Vorgestellt werden unter anderem der Hausnotruf und die 
Hausnotruf-Patenschaften, durch die Menschen auch mit begrenzten finan-
ziellen Möglichkeiten Sicherheit im eigenen zuhause erhalten können. 
Ebenso wird über die Malteser Mahlzeiten-Patenschaften informiert, die 
bedürftigen Seniorinnen und Senioren eine tägliche Mahlzeit ermöglichen. 
Weitere Themen sind die ehrenamtlichen Besuchs- und Begleitdienste, 
Fahrdienste sowie der Katastrophenschutz. Auch der Herzenswunsch-Kran-
kenwagen der Malteser wird vorgestellt, mit dem todkranken und austhe-
rapierten Menschen besondere letzte Wünsche erfüllt werden. 
Darüber hinaus gibt Harald Schlapps einen Einblick in die lange Geschichte 
des Malteser-Ordens und die vielfältigen Aktivitäten des Malteser Hilfs-
dienstes in der Region und darüber hinaus. 
Der KDFB Tittling-Witzmannsberg freut sich auf einen informativen Abend 
und zahlreiche interessierte Besucherinnen und Besucher. 

- Jahreshauptversammlung - Rückblick auf ein ereignisreiches Vereinsjahr 
Mit einem Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder begann die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung des 
KDFB Tittling-Witzmannsberg. Dekan 
und geistlicher Beirat Fabian Feuch-
tinger zelebrierte den Gottesdienst in 
der Pfarrkirche. Die musikalische Ge-
staltung übernahmen Birgit Gsödl 
und die Damen des Chores. 
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Im Pfarrheim begrüßte die Vorsitzende 
Tanja Jülich zahlreiche Mitglieder und 
Gäste. In ihren Worten stellte sie besonders 
den Zusammenhalt und das große ehren-
amtliche Engagement in den Mittelpunkt. 
Ihr Dank galt der gesamten Vorstandschaft, 
allen fleißigen Helferinnen sowie dem geist-
lichen Beirat für die gute Zusammenarbeit. 
Auch Dekan Feuchtinger würdigte den Ein-
satz der Frauen und das lebendige Vereins-
leben. 
Einen Einblick in ihre Aktivitäten gab an-
schließend die Tanzgruppe unter der Lei-
tung von Eva Reif. Auch drei der vier Eltern-Kind-Gruppen stellten ihre viel-
fältige Arbeit vor. Neben gemeinsamen Unternehmungen gehören dazu Be-
suche im Wohn- und Pflegezentrum St. Marien, Erste-Hilfe-Kurse und wei-
tere Aktionen. 
Mit einer abwechslungsreichen Bilderpräsentation von Katrin Geier ließ Vor-
sitzende Tanja Jülich das vergangene Vereinsjahr Revue passieren. Zahlrei-
che Veranstaltungen, Aus-
flüge, Gottesdienste und ge-
meinsame Aktionen zeugten 
von einem aktiven Vereinsle-
ben. Besonderer Dank galt 
auch den vielen Helferinnen 
beim traditionellen Advents-
basteln. 
Claudia Poll berichtete von der Delegiertenversammlung des KDFB-Diöze-
sanverbandes Passau unter dem Motto „Starke Frauen – starke Demokra-
tie“. Dabei wurde auch auf die Ausstellung „Rote Schuhe“ von Waltraud 
Lerchl aufmerksam gemacht, die an Frauen und Mädchen erinnert, die Op-
fer tödlicher Gewalt wurden. 
Schatzmeisterin Carina Metz stellte den Kassenbericht und die Spenden des 
vergangenen Jahres vor. Insgesamt unterstützte der Zweigverein verschie-
dene kirchliche und soziale Projekte mit 5.635 Euro. Davon gingen 3.235 
Euro an die Pfarrei, 200 Euro an die Kirche Enzersdorf, 500 Euro an eine Sup-
penküche in Brasilien und 200 Euro an die Eltern-Kind-Gruppen. Weitere 
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1.000 Euro erhielt die Indienhilfe von Pater Thomas. Mit 500 Euro wurde der 
Herzenswunsch-Krankenwagen der Malteser unterstützt. Harald Schlapps 
berichtete eindrucksvoll über die wertvolle Arbeit dieser Einrichtung. 
Besonders erfreulich ist, dass sich neun Frauen dem Zweigverein ange-
schlossen haben. Herzlich willkommen geheißen wurden Elisabeth Kriegl, 
Sabrina Kinzel, Anita Feuchtinger, Elfriede Scherk, Julia Grundmüller, Noemi 
Praml, Saskia Sitter, Doris Hauzenberger und Andrea Bauer-Fröhler. 
Für 20 Jahre Mitgliedschaft wurden Anna Eibl, Erika Fischböck, Else Huppen-
berger, Jutta Bauer und 
Gabriele Weber geehrt. Seit 
40 Jahren gehören Katha-
rina Peschl und Rosemarie 
Weber dem Frauenbund an. 
Auf beeindruckende 50 
Jahre Mitgliedschaft kann 
Rosa Breinbauer zurückbli-
cken. Auch für die kommen-
den Monate hat die Vor-
standschaft wieder ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. 
Neben dem traditionellen Adventsbasteln und der Adventsfeier sind zahlrei-
che weitere Veranstaltungen und gemeinsame Aktionen geplant. 
Bei einem reichhaltigen Buffet und gemütlichem Beisammensein klang die 
Jahreshauptversammlung aus. Der Abend machte einmal mehr deutlich, wie 
viel durch Zusammenhalt, gegenseitige Unterstützung und ehrenamtliches 
Engagement möglich wird. Mit diesem Gemeinschaftsgeist blickt der KDFB 
Tittling-Witzmannsberg zuversichtlich auf das neue Vereinsjahr. 

- Geburtstagsfeier mit den Jubilarinnen 
Der KDFB Tittling-Witzmannsberg lud die diesjährigen Jubilarinnen zu einem 
gemütlichen Nachmittag ins Pfarrheim Tittling ein. Bei Kaffee und Kuchen, 
guten Gesprächen und liebevoll vorbereiteten Beiträgen verbrachten die 
Frauen gemeinsame Stunden in angenehmer Atmosphäre. Es wurde erzählt, 
gelacht und so manche schöne Erinnerung miteinander geteilt. Dabei blieb 
auch Zeit für persönliche Begegnungen und einen herzlichen Austausch. Die 
Feier bot einen passenden Rahmen, um den Jubilarinnen für ihre langjährige 
Verbundenheit mit dem Frauenbund zu danken. Jede von ihnen bereichert 
die Gemeinschaft auf ihre ganz eigene Weise. Ihr Engagement, ihre Treue 
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und die vielen gemeinsamen Jahre sind ein wertvoller Teil des Vereinsle-
bens. Der KDFB 
Tittling-Witz-
mannsberg 
freute sich, den 
Jubilarinnen mit 
diesem Nach-
mittag eine 
Freude bereitet 
zu haben, und 
wünschte ihnen weiterhin Gesundheit, Zufriedenheit und viele schöne Mo-
mente im neuen Lebensjahr. 
 

- Besinnlicher Oktoberrosenkranz  
Zu Beginn des Monats Oktober fand wieder der traditionelle Oktoberrosen-
kranz statt. Im Mittelpunkt der besinnlichen Andacht standen das gemein-
same Gebet und die Gedanken zum Frieden – in der Welt, in unseren Fami-
lien und in unserem persönlichen Leben. 
Die einzelnen Gesätze wurden durch passende Betrachtungen ergänzt und 
boten den Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit, für einen Mo-

ment innezuhalten, zur Ruhe zu kommen und 
die eigenen Anliegen im Gebet vor Gott zu 
bringen. Ein herzlicher Dank gilt Petra Stadler 
für die Organisation und Vorbereitung des Ro-
senkranzes sowie den Leserinnen, die die 
Texte und Betrachtungen vorgetragen haben.  
Für die musikalische Gestaltung der Andacht 
sorgten Birgit Gsödl und die Damen des Kir-
chenchores. Mit ihrem Gesang schufen sie 

eine besonders schöne und feierliche Atmosphäre. Als kleine Erinnerung an 
die gemeinsame Gebetsstunde erhielten die TeilnehmerInnen im Anschluss 
einen kleinen Rosenkranz als Geschenk – verbunden mit dem Gedanken, das 
Gebet und die besinnlichen Momente auch mit nach Hause zu nehmen. An-
schließend bestand die Möglichkeit, den Abend bei einer gemütlichen Ein-
kehr im Gasthaus gemeinsam ausklingen zu lassen. Der KDFB Tittling-Witz-
mannsberg bedankt sich bei allen, die mit ihrem Mitbeten, Lesen und Musi-
zieren zum Gelingen dieser schönen Andacht beigetragen haben. 
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Aktuelles aus der Pfarrei St. Martin Neukirchen v. Wald 
 

❖ Wir gedenken unserer Verstorbenen seit Allerheiligen 2025 
  

Sterbetag Familienname Vorname Wohnort Alter 

1.  27.10.2025 Winetsdorfer Rosa Götzendorf 95 J. 

2.  27.10.2025 Sattler Josef Möging 68 J. 

3.  03.11.2025 Meisl  Johann Neukirchen 71 J. 

4.  18.11.2025 Schachner Emma Sittenberg 93 J. 

5.  13.12.2025 Mader Josef jun. Richting 58 J. 

6.  17.12.2025 Hönl Rudolf Neukirchen 88 J. 

7.  22.12.2025 Winklmeier Alois Klessing 67 J. 

8.  30.12.2025 Bauer Elisabeth Witzling 82 J. 

9.  06.02.2026 Madl Georg Weisching 79 J. 

10.  23.02.2026 Wagner Cäcilia Neukirchen 83 J. 

11.  01.04.2026 Muttenhammer Johann Vocking 84 J. 

12.  06.04.2026 Schrank Sabine Weiding 61 J. 

13.  13.04.2026 Spitzenberger Anna Loosing 85 J. 

14.  13.04.2026 Bauer Robert Weiding 79 J. 

15.  11.05.2026 Bloch Thomas Neukirchen 24 J. 

16.  25.05.2026 Fisch Martina Straubing 43 J. 

17.  05.07.2026 Pfeifer Johann Trasham 89 J. 

18.  06.07.2026 Krenn Gabriele Trasham 74 J. 

19.  10.07.2026 Haider Gisela  Trasham 71 J. 

20.  06.08.2026 Marold Therese Neppersdorf 92 J. 

21.  09.08.2026 Maier Karl Oberhaslbach 80 J. 

22.  01.09.2026 Kriegl Josef Neukirchen 76 J. 

23.  01.09.2026 Kriegl Renate Neukirchen 79 J. 

24.  12.09.2026 Schlattl  Hildegard Farnham 70 J. 

25.  18.09.2026 Braml Annemarie Kolomann  82 J. 

26.  23.09.2026 Krampl Helmut Tittling 65 J. 
 

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
 

❖ Hinweis zum Gräbergang an Allerheiligen 
Am Sonntag, 1. November 2026, findet wieder der traditionelle Gräbergang 
mit Gräbersegnung auf unserem Friedhof statt. Wie in den letzten Jahren be-
ginnen wir um 14.00 Uhr wieder gleich auf dem Friedhof. Der früher in der 
Pfarrkirche übliche Wortgottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen findet 
auf dem Friedhof statt. Anschließend werden die Gräber gesegnet.  
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Bild: Ute Quaing - In: Pfarrbriefservice.de 

❖ Seniorenclub 
Mittwoch, 4. November 14.00 Uhr Totengedenken 
 

Mittwoch, 18. November  14.00 Uhr Freie Gestaltung  
 

❖ Kinderkirche zum Martinsfest 
Am Sonntag, 8. November 2026, laden wir alle Neu-
kirchener Kindergarten- und Grundschulkinder herz-
lich zur Kinderkirche ein.  
Thema wird der Heilige Martin, der Patron der Pfar-
rei Neukirchen vorm Wald, sein. 
Wir treffen uns um 9.50 Uhr am Seiteneingang der 
Pfarrkirche und ziehen anschließend gemeinsam in 
die Kirche ein. Dort beginnen wir miteinander den 
Gottesdienst. Anstelle der Lesungen und der Predigt 
sind die Kinder zu einem eigenen Kindergottesdienst 

eingeladen. Anschließend kehren die Kinder wieder in die Pfarrkirche zurück, 
um den Gottesdienst mit der Gemeinde zu Ende zu feiern. Wir freuen uns über 
viele Kinder, die mit uns Kinderkirche feiern. 
 

❖ Ministranten verkaufen Martinsgänse 
Beim Patroziniumsgottesdienst am Sonntag, 15. 
November 2026, verkaufen unsere Ministranten 
wieder köstliche Martinsgänse - frisch gebacken, 
liebevoll verziert und mit Herz gemacht! Der Erlös 
kommt vollständig der Ministrantenkasse zugute. 
Damit werden gemeinsame Ausflüge, Gruppenstunden und Aktionen finan-
ziert – also genau das, was unsere Minis das ganze Jahr über zusammenhält 
und stark macht.  
 

 

❖ Nikolausdienst der KLJB 
Die KLJB Neukirchen bietet am Samstag, 5. und Sonn-
tag, 6. Dezember 2026, wieder den Nikolausdienst 
an. 
Anmeldung und Informationen ab 16. November 
2026 bei Antonia Kölbl unter Tel.: 0151 65180417 – 
ausschließlich telefonisch (bitte keine Nachrichten 
über WhatsApp). Anmeldeschluss: 30. November 
2026 
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❖ Pfarrversammlung 
Zur Pfarrversammlung der Pfarrei St. Martin Neukirchen v. Wald  
laden wir die gesamte Pfarrbevölkerung ganz herzlich ein. 
 

Beginn ist am Donnerstag, 26. November 2026,  
um 19.15 Uhr im Pfarrsaal. 

Um 18.30 Uhr feiern wir den Gottesdienst. 
 

Informieren Sie sich über das Geschehen in der Pfarrei und die finanzielle Si-
tuation. Weitere Berichte werden von den kirchlichen Gruppierungen vorge-
tragen. Anhand von Bildern aus dem kirchlichen Leben werden wir Rückschau 
halten. Wir freuen uns über ein reges Interesse der Pfarrangehörigen am 
Pfarrleben. 
 

    Anna-Maria Steinhofer     Fabian Feuchtinger        Bruno Volkmann 
     PGR-Vorsitzende   Pfarrer        Kirchenpfleger 
 

❖ Vorschulkinder besuchen Bücherei 
Auch heuer besuchten die Vorschulkinder 
mit ihren Erzieherinnen wieder die Bücherei. 
Sie wurden von der Mitarbeiterin Frau Doris 
Steininger begrüßt, die ihnen aus dem Bil-
derbuch „Die Pippilothek“ vorlas. Anschlie-
ßend konnten die Kinder die Bücherei selbst 
erkunden. Frau Steininger zeigte ihnen, wo sie die Bücher für ihre Altersstufe 
finden und erklärte, wie die Ausleihe funktioniert. Die Kinder konnten in den 
Büchern schmökern und durften sich ein Buch aussuchen, das bis zu dem 
nächsten Besuch im Kindergarten bleibt. Übers Jahr verteilt besuchen die Kin-
der noch ein paarmal die Bücherei. Es wird ihnen wieder vorgelesen, sie geben 
ihre Bücher zurück und dürfen sich neue ausleihen. Die Kooperation Bücherei 
mit dem Kindergarten klappt prima und ist neben anderen Aufgaben ein fester 
Bestandteil der Büchereiarbeit in Neukirchen vorm Wald.  
 

❖ Frauentragen 
Im Advent führen wir wieder das „Frauentragen“ durch. Die Mutter-Gottes-
Statue wird am Samstag, 28. November 2026, beim Rorate ausgesandt und 
durchwandert bis 24. Dezember Familien, die sich beteiligen. Bitte nehmen 
Sie in der „staaden Zeit“ die Gelegenheit wahr, die Mutter Gottes bei Ihnen 
zu Hause zu beherbergen und die beigefügten Gebetstexte zu betrachten. 
Bitte tragen Sie sich in die in der Kirche aufliegende Liste ein. 
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❖ Neukirchener Frauen 
 

- Termine 

 

- Einiges los im Oktober bei den Neukirchener Frauen 
Am Sonntag, 4. Oktober 2026, feierte die Pfarr-
gemeinde Neukirchen das Erntedankfest und der 
bereits traditionelle Krapfenverkauf der Neukir-
chener Frauen fand wieder statt. Früh morgens 
machten sich die Frauen der Krapfenbackgruppe 
ans Teig anmachen und backten sie anschließend 
aus. Pünklich ab 9 Uhr startete dann der Verkauf. 
Parallel zum festlichen Gottesdienst fand die Kin-
derkirche im Schulhof statt, wo jedes Kind mit 
seinem geschmückten Fahrzeug kommen durfte. 
Nach dem Gottesdienst machten sich die Kinder 

Mittwoch, 11. November 
14.00 Uhr   

Frauencafé 
im Pfarrzentrum 

Samstag, 14. November 
9.00 – 12.00 Uhr   

Adventskranzbinden 
im Pfarrzentrum 

Freitag, 20. November 
9.00 – 12.00 Uhr   

Adventskranzverkauf 
am Kriegl-Parkplatz 

Mittwoch, 25. November 
14.00 Uhr   

Frauencafé 
im Pfarrzentrum 

Samstag, 28. November 
15.00 Uhr   

Adventfeier 
Rorate in der Pfarrkirche – anschließend 
Feier im Gasthaus zur Post 

Christkindlmarktfahrt am Samstag, 12. Dezember 2026, zum Advents-
zauber auf Schloss Katzenberg/OÖ  
Kunsthandwerk, regionale Köstlichkeiten, Naturprodukte, Künstlern über 
die Schulter schauen, Glühwein, Punsch, Leckereien… 
Abfahrt ist um 13.30 Uhr beim Pfarrzentrum - Rückkehr: 19 - 20 Uhr 
Kosten: Mitglieder 25 € - Nichtmitglieder 30 €  inkl. Eintritt 

Anmeldung bis 30.11.2026 bei Doris Steininger: 08504/955379 oder 
doris.steininger@gmx.de 
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in einer Fahrzeugkolone zum Pfarrzentrum auf, dort wurden sie freudig mit 
einem geschenkten Krapfen begrüßt. 
Durch den erwirtschafteten Erlös konnte 
eine Spende von 800 € am 16. Oktober an 
die Malteser übergeben werden. Mit die-
sem Betrag finanzieren die Frauen eine 
wichtige Patenschaft für bedürftige Men-
schen in der Region, die regelmäßige 
warme Mahlzeiten benötigen. Passend 
noch zum Erntedankfest wurde der Kinder-
garten St. Martin mit 22 Kartons frisch gepressten Apfelsaft beschenkt. Dies 
war durch eine Apfelspende des Ehepaar Schock, welche die Äpfel aus dem 
heimischen Garten aufgesammelt und zur Saftpresse gebracht haben, mög-
lich. Die Kosten der Saftpresse übernahmen die Frauen des Vereins hierfür. 
Die Kindergartenleitung, Frau Elisabeth Luger und die Kinder freuten sich sehr 
über den vitaminreichen und frischen Apfelsaft. 
Am Abend des 6. Oktober 2026 durfte die Neukirchener Frauen Frau Schrot-
tenbaum von der Caritas zu einem Fachvortrag zum Thema „Hilfen im Alltag 
- Was steht uns zu“ begrüßen. Hier sprach Sie über Ihre Tätigkeit, Anlaufstel-
len bei Fragen und Hilfen, Finanzielle Unterstützung der jeweiligen Pflege-

stufe. Wissenswertes gab es 
außerdem bei der diesjährigen 
Stadtführung am 9. Oktober 
2026 durch die Altstadt durch 
Passau. Mit Frau Ulrike Woi-
pich begab Sie sich mit den 
Frauen auf Zeitreise und führte 
mit jeder Menge Informatio-
nen durch die Gassen. Die 
Stadtführung endete auf dem 

Domplatz und der Abend wurde beim Abendessen im Goldenen Schiff ausge-
klungen.  
Der traditionelle Oktoberrosenkranz wurde am 13. Oktober im Pfarrzentrum 
gebetet. Christa Mühlbauer führte durch den Rosenkranz mit einstimmenden 
Worten und dem Lichtreichen Rosenkranz nach Papst Johannes Paul II. Nach 
dem gemeinsamen Marienlied wurden die selbstgekochten saisonale Suppen 
verköstigt. 
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Gottesdienstordnung 
 

Sonntag 1. November 2026 
HOCHFEST ALLERHEILIGEN 

 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

14.00 Uhr Rosenkranz für alle Verstorbenen in der Pfarrkirche  
  

ca. 14.45 Uhr   Wortgottesdienst und Gräbersegnung am Friedhof 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
  

14.00 Uhr Wortgottesdienst und Gräbersegnung am Friedhof  
 

Montag 2. November 2026 
Allerseelen 

 

Tittling St. Vitus 

9.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
 

Dienstag 3. November 2026 
Hl. Hubert, Bischof von Lüttich 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe 
 

Mittwoch 4. November 2026 
Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand 

 

Tittling Unterkirche 

18.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – stille Anbetung 
19.00 Uhr Heilige Messe 

 

Donnerstag 5. November 2026 
Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

 

Neukirchen St. Martin 



34 

19.00 Uhr Heilige Messe 
 

Freitag 6. November 2026 
Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe 
 

Samstag 7. November 2026 
Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote 

 

Tittling St. Vitus 

17.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendgottesdienst 
 

Sonntag 8. November 2026 
32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Zählung der Gottesdienstbesucher 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
 

Neukirchen St. Kolomann 

11.30 Uhr Taufe 
 

Montag 9. November 2026 
Weihetag der Lateranbasilika 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe 
 

Dienstag 10. November 2026 
Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe 
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Tittling St. Vitus 

16.00/17.30 Uhr Weggottesdienst  
 

Mittwoch 11. November 2026 
Hl. Martin, Bischof  

 

Tittling St. Vitus 

16.30 Uhr Martinsfeier Kindergarten St. Elisabeth 
 anschließend Zug zum Pflegezentrum St. Marien 
 

          - Abendmesse entfällt - 
 

Donnerstag 12. November 2026 
Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer 

 

Neukirchen St. Martin 

16.00 Uhr Weggottesdienst  
 

Freitag 13. November 2026 
Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe 
 

Samstag 14. November 2026 
Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 

 Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diaspora-Opfertag) 
 

Neukirchen St. Martin 

17.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
Kriegergedenken zum Volkstrauertag  

 

Tittling St. Vitus 

17.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

18.30 Uhr Kriegergedenken am Kriegerdenkmal 
19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Volkstrauertag 
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Sonntag 15. November 2026 
33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diaspora-Opfertag) 
 

Tittling St. Vitus 

9.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
Kriegergedenken zum Volkstrauertag  

 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Patroziniumsfeier 
 Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder 
 

Neukirchen St. Kolomann 

11.30 Uhr Taufe 
 

Montag 16. November 2026 
Hl. Margarete, Königin von Schottland 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe 
 

Dienstag 17. November 2026 
Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

 Kein Gottesdienst 
 

Mittwoch 18. November 2026 
Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 

 

Tittling St. Vitus 

18.30 Uhr Heilige Messe – anschließend PFARRVERSAMMLUNG 
 Musikalische Gestaltung: Kirchenchor 

 
 
 
 
 
 
 

Gebet für  

verfolgte 

Christen 
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Fortsetzung nächste Seite! 

Donnerstag 19. November 2026 
Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 

 

Ruderting St. Josef 
18.30 Uhr Hl. Messe mit Orgel – Kapiteljahrtag 
 Gedenkgottesdienst für verstorbene Seelsorger/innen 

des Dekanates Hauzenberg 
 

Freitag 20. November 2026 
Freitag der 33. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe 
 

Samstag 21. November 2026 
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

 

Tittling St. Vitus 

17.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
 

Sonntag 22. November 2026 
CHRISTKÖNIG 

 Kollekte für die Jugendseelsorge 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder 

 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Jugendbekenntnissonntag 
 Vorstellgottesdienst der Firmlinge 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
 

Montag 23. November 2026 
Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote  

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe 
 



38 

Dienstag 24. November 2026 
Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, Märtyrer 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe 
 

Mittwoch 25. November 2026 
Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe 
 

Donnerstag 26. November 2026 
Hl. Konrad und Hl. Gebhard, Bischöfe von Konstanz 

 

Neukirchen St. Martin 

18.30 Uhr Heilige Messe – anschließend PFARRVERSAMMLUNG 
 

Freitag 27. November 2026 
Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe 
 

Samstag 28. November 2026 
Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling St. Vitus 

11.30 Uhr Taufe 
 

15.30 Uhr Konzert - Glitzermomente in memory of Walther Kißlinger 
 

17.00 Uhr Rorate - Segnung der Adventskränze 
 

Neukirchen St. Martin 

15.00 Uhr Rorate – Adventfeier der Neukirchener Frauen 
 

Sonntag 29. November 2026 
1. ADVENT – Beginn des neuen Kirchenjahres 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst - Rorate - Segnung der Adventskränze  
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Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Rorate   
 

Montag 30. November 2026 
Hl. Andreas, Apostel 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Rorate 
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	( Krankenbesuche und Krankenkommunion
	Wer den Besuch eines Seelsorgers wegen Krankheit oder zur Spendung der Sakramente wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro - Tel. 08504/1742 melden.
	( Red Wednesday – Ein Zeichen für verfolgte Christen
	( Festlicher Auftakt für den neuen Pastoralen Raum Tittling
	( Berufungstag
	„Dein Weg. Seine Stimme.“ – unter diesem Leitgedanken laden wir am Samstag, 21. November 2026, von 9.00 – 13.30 Uhr ins Haus St. Maximilian (Steinweg 1 Passau) zum diesjährigen Berufungstag der Berufungspastoral des Bistums Passau ein.
	Der eigene Lebensweg bringt immer wieder Fragen mit sich: Was ist mein Weg? Wozu ruft Gott mich? Wie kann ich eine gute Entscheidung treffen? Und wie kann ich lernen, Gottes Stimme im eigenen Leben wahrzunehmen?
	Der Berufungstag möchte einen Raum schaffen, in dem solche Fragen Platz haben – ohne fertige Antworten liefern zu müssen. Ein geistlicher Impuls, persönliche Begegnung, Austausch und die gemeinsame Feier der Eucharistie sollen helfen, den eigenen Weg ...
	Bischof Dr. Stefan Oster SDB wird den Vormittag mit einem Impuls begleiten und anschließend für Begegnung und Fragen zur Verfügung stehen. Den Tag beschließen wir gemeinsam mit der Messe mit dem Bischof und einem Mittagessen.
	( Nacht der Lichter
	( Zeitumstellung
	Die Gottesdienste am Samstagabend finden ab November wieder um 17.00 Uhr statt. Bitte beachten Sie die Gottesdienstordnung.
	( Kinderkirche
	In der Krippe beim Eingang zur Pfarrkirche ist demnächst die Szene „Moses und die 10 Gebote“ zu sehen. Über Ihren Besuch freuen sich die Mitglieder des Krippenvereins Tittling.
	( Nikolausdienst der KLJB

	( Frauentragen


